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VORWORT
Liebe Mitarbeiter, liebe Kunden*, 
 
Sie haben richtig gesehen – unser Titelblatt zeigt einen 
Blick in die Zukunft. Im Lerchengrund in Riesenbeck wird un-
sere Abteilung Technische Gebäudeausstattung ihr neues 
Zuhause finden. Auf dem Betriebsgelände entstehen ein 
großes, zentrales Lager, Büroräume, Sozialräume sowie Un-
terstellflächen für den Fuhrpark. In den letzten Wochen wur-
den die Planungen abgeschlossen und die Bauzeichnungen 
sind fertig. Anfang Dezember starteten die Bauarbeiten mit 
dem Spartenstich. In der nächsten Firmenzeitung werden 
wir über den Fortschritt berichten. 
 
Viel zu berichten gibt es auch über all die Veranstaltungen, 
die wir durchführen durften. Besonders gefreut haben wir 
uns über das 20-jährige Jubiläum unserer Niederlassung in 
Hilter für den Kabel- und Rohrleitungsbau, welches wir im 
Sommer gemeinsam gefeiert haben. Auch über unsere Staf-
feln am Riesenbecker Triathlon, das Kundenevent zur Global 
Champions Tour, den verschiedenen Veranstaltungen aus 
der Reihe „Aktionen für Dich“ oder unsere jährliche Jubilar-
feier zum Jahresende waren Highlights des Jahres und da-
rüber ist ebenfalls auf den nächsten Seiten zu lesen. 
 
Wir können in diesem Jahr auf viele erfolgreiche Projekte 
und Rahmenvertragsarbeiten in allen Abteilungen                 

zurückschauen. Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern, die 
mit ihrem Einsatz die Umsetzung der vielen Arbeiten im ver-
gangenen Jahr mitgetragen haben. Wir sind sehr stolz auf 
die Mannschaft die wir haben – da macht es Spaß weiter in 
die Zukunft zu investieren und positiv mit guter Laune die 
Herausforderungen der kommenden Jahre anzunehmen.  
 
An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal unseren 
Dank an die Mitarbeiter aussprechen, die sich über das nor-
male Maß hinaus engagieren, die einspringen wenn Not am 
Mann ist, die ihre Zeit in die vielen Bereitschaftseinsätze ein-
bringen, die am Wochenende und in der Nacht Präsenz er-
fordern, die gerne für andere einstehen und sich für die 
Themen der Kollegen in der Mitarbeitervertretung einset-
zen, die bei Wind und Wetter die Baustellen zu Ende bringen 
und an die, die Arbeit auffangen, die aufgrund von hohen 
Krankentagen der Kollegen aufläuft. Dies ist nicht selbstver-
ständlich, deshalb sagen wir: Herzlichen Dank.  
Ein kleines Dankeschön erreicht alle Mitarbeiter heute mit 
einem Präsentkorb - wir wünschen guten Appetit! 
 
Den großen Zusammenhalt haben wir auch am 3. November 
gespürt, als sich teilweise vor unserem Kundenforum in Rie-
senbeck eine Schlange bildete. Wir alle waren tief betroffen 
als wir erfuhren, dass unser Geschäftsführer, Freund und Kol-
lege Rainer Niehaus an Blutkrebs erkrankt ist und er auf 
eine Knochenmarkspende angewiesen ist. Zusammen mit 
dem Rotary Club Tecklenburger Land starteten wir eine Ty-
pisierungsaktion bei uns im Hause, die mit über 400 Typi-
sierungen ein voller Erfolg war. Wir freuen uns sehr, dass wir 
mitteilen können, dass Rainers Bruder und Schwester als 
Spender in Frage kommen und er im neuen Jahr mit der Be-
handlung beginnen kann. Lieber Rainer, wir drücken Dir von 
ganzem Herzen die Daumen, dass Du bald wieder gesund 
bist.  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein friedvolles und gesun-
des neues Jahr 2024. 
 
 
 
 
Ihre Familien Beermann & Rößner 
 
 *Gender-Hinweis: 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen 
und personenbezogenen Hauptwörtern die männliche Form verwendet. 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redak-
tionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung. 

Im November wurden 62 Mitarbeiter für ihre langjährige 
Betriebszugehörigkeit geehrt und sechs Ruheständler in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  
 
Die Geschäftsführung bedankte sich mit persönlichen Wor-
ten ganz herzlich für die lange Betriebszugehörigkeit und 
das gegenseitige Vertrauen. Im Anschluss ließen alle den 
Abend bei gemütlichem Beisammensein und leckerem 
Essen ausklingen. Aufgrund der hohen Anzahl an Jubilaren 
fand die Ehrung an zwei Abenden statt, zu denen auch die 
Partner der Jubilare und Ruheständler herzlich willkommen 
waren.  
Wir danken allen Jubilaren für Ihre Loyalität und die gute 
Zusammenarbeit: 
 
10 JAHRE Annette Beermann, Christian Besser, Rene Beh-
rendt, Hendrik Beulting, Olaf Bransch, Steffen Brinkmann, 
Kai Elfring, Friedhelm Glandorf, Achim Harmeling, Lothar 
Henschel, Stephan Hohnhorst, Janek Huesmann, Timo Klos-
termann, Norbert Knappmeyer, Jens Kottmann, Kai Oster-
haus, Sascha Labahn, Yuriy Pavlyk, Fabian Reuther, Marcel 
Roder, Mariusz Lewalski, Vitalij Rusch, Detlef Skoecz, Daniel 
Warncke, Peter Wegwert, Christian Wolfram, Tino Zimmer-
mann 

Steffen Beermann und Melanie Rößner

 
15 JAHRE Alexander Beim, Jannick Goldbeck, Rainer Gött-
lich, Jens Klostermann, Timo Mücke, Dirk Pfeiffer, Dietmar 
Rösner, Frank Sauer, Rainer Scheps, Gero Tänzer, Niklas Up-
mann 
 
20 JAHRE Michael Amend, Erwin Becker, Vjaceslav Feit, 
Horst Fischer, Daniel Gremme, Stefan Günther, Werner 
Haake, Frank Heine, Mario Hermsmeier, Stanislaus Hilfer, 
Klaus Langelage, Peter Osterhaus, Metin Öztas, Uwe Qua-
schny, Andreas Rüping, Erik Serode, Dieter Tenberg. 
 
25 JAHRE Maik Fahrenhorst, Patrick Weßling 
 
30 JAHRE Sebastian Altepost 
 
35 JAHRE Michael Lindenschmidt, Rainer Niehaus 
 
40 JAHRE Peter Esch 
 
RUHESTAND Ludger Ansmann, Franz-Josef Bresch, Gabriele 
Dankau, Wilfried Feige, Thomas Neddermeyer, Hans Olt-
manns 
 
 

Vielen 
Dank
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NEUER FORSCHUNGSBAU 
      CENTRE OF MATHEMATICS MÜNSTER - CMM   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

“all yours”Duty Free-Shop am Flughafen Münster Osnabrück

In Münster, an der Einsteinstraße / Orléans-Ring, soll ein 
neuer Forschungsbau entstehen "Centre of Mathematics 
Münster" (CMM). 
 
Das rund 3.500 qm² große CMM wird auf einer unbebauten 
Fläche am Orléans-Ring in der Nähe des Coesfelder Kreuzes 
errichtet. Dort befindet sich bereits ein wichtiger Knoten-
punkt für Datenkommunikation inklusive Rechenzentrum 
der Uni-Münster. Im Laufe des Jahres 2025 soll der For-
schungsbau bezugsfertig sein. Bauherr des Projekts ist der 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb Nordrhein-Westfalen (BLB 
NRW). 
 
Auf dem unbebauten Baufeld verlief eine Trasse von Licht-
wellen- und Fernmeldekabel, die zur Versorgung der Uni-Ge-
bäude führt. In Zusammenarbeit mit unserem 
Vertragspartner haben wir alle Leitungen aus dem Baufeld 
freigeschaltet und über neue und vorhandene Kabeltrassen 
neu verlegt.  
  
Unser Bauleiter Peter Reimer und sein Team haben diese 
Arbeiten zur vollsten Zufriedenheit unseres Kunden zum Ab-
schluss gebracht. Insgesamt wurden über 6.000 Arbeits-
stunden geleistet. 
 
Ein Dankeschön geht auch an die Kollegen der Niederlas-
sung Ibbenbüren. Sie haben uns bei den Fernmeldemuffen 
hervorragend unterstützt. 
 

ÜBERBLICK UNSERER LEISTUNGEN 
 
• 35 km LWL Kabel (96-288 Fasern) durch vorhandene 
   Leerrohrtrassen im Außenbereich verlegt 
• 800 m 500 DA Fernmeldekabel 
• 1450 m 200 DA Fernmeldekabel 
• 2 Stk.  Fernmeldemuffe 1000 DA 
• 4 Stk. Fernmeldemuffe 500 DA 
• ca. 7000 LWL Spleißungen 
• ca. 1.100 Schachtdeckel geöffnet und verschlossen 
  

Im September 2022 wurde unsere Abteilung Technische 
Gebäudeausstattung von der BA Immobilien für die Instal-
lation neuer Generatoren und Umschaltungen an den Tra-
fostationen am Hauptgebäude der Unternehmensgruppe 
beauftragt. 
Die Installationsarbeiten erfolgten in einer Arbeitsgemein-
schaft mit Partnerfirmen. Für einen reibungslosen Projekt-

ablauf war deshalb eine gute Kommunikation und Abstim-
mung aller beteiligten Firmen Grundvoraussetzung. 
  
Eine weitere Herausforderung für Projektleiter Marco Sasse 
und sein Team war die zügige Bereitstellung von drei Leih-
generatoren für den Zeitraum des Umbaus während der 
Warte- bzw. Lieferzeit der neuen Technik. Um das äußere Er-

scheinungsbild der Gebäude zu wahren, wurden die neu      
installierten Generatoren farblich auf die Außenwände des 
Hauptgebäudes abgestimmt. Im Augsust 2023 wurde das 
Projekt pünktlich abgeschlossen. 
 
 
 

INSTALLATION   
      NEUE GENERATOREN & UMSCHALTUNGEN    

 Kabelzugarbeiten in Münster

 Neue Generatoren
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NEUBAU EINER KITA 
     IN LOTTE
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Mit Beginn dieses Jahres startete der Neubau einer Kin-
dertagesstätte in Lotte. Die Planung umfasst ein zweistöcki-
ges Gebäude mit Sozialräumen und Küche, in dem sechs 
Gruppen ihren Platz finden sollen.  
 
Wir installieren dort die Heizungsanlage, die sanitäre Ver-
sorgung und die Entlüftung. Die Beheizung der Räumlich-
keiten wird über eine Fußbodenheizung erfolgen, die durch 
Wärmepumpen mit Energie versorgt wird. Zur Warmwasser-
bereitung kommen elektrische Durchlauferhitzer zum Ein-
satz. Der Abschluss der Baumaßnahme ist für 2024 geplant. 
 
 
 

BAUUNTERHALTUNGSARBEITEN  
      IM STADTGEBIET IBBENBÜREN

Im Juni 2023 begonnen die Arbeiten im Zusammenhang 
mit dem Rahmenvertrag der Stadt Ibbenbüren: „Bauunter-
haltungsarbeiten für das Gewerk Elektro“. Im Stadtgebiet 
und anderen dazugehörigen Orten der Stadt Ibbenbüren 
werden Bauunterhaltungsmaßnahmen bzw. Installationsar-
beiten durch unsere Elekroabteilung mit Timo Kleene, Do-
minik Drüke, Stephan Hohnhorst und Projektleiter Marco 
Sasse durchgeführt. Dabei ist eine schnelle Reaktion bei Stö-
rungen und koordiniertes Arbeiten während des Schul- und 
Kitabetriebs absolut notwendig, um für einen reibungslosen 
Verlauf zu sorgen.Die Projektdauer ist bis Ende Mai 2025 
angesetzt.  
 

Kurz vor Beginn der Sommerferien im Juni 2023 fanden 
an der Euregio Gesamtschule in Rheine umfangreiche Mo-
dernisierungsmaßnahmen statt. Im Rahmen des Medienent-
wicklungsplans der Stadt Rheine war bis Ende November 
eine Neustrukturierung verschiedener Lehr- und Klassen-
räume vorgesehen. Dazu zählten der Austausch der Be-
leuchtung auf LED (Pendel- und Deckenleuchten), die 
Neuerrichtung der EDV-Netzwerkstandorte (neuer 19“ Ver-
teiler) und die Errichtung von Steckdosen, EDV-Netzwerkdo-
sen, sowie die Installation von digitalen Lehrer- 
arbeitsplätzen, samt Anbindung digitaler Tafelanlagen mit 
USB- und HDMI-Anschlüssen. Des Weiteren wurden drei 
Computerräume mit neuen Anschlüssen versehen, sodass 
etwa 30 Schüler im Raum gleichzeitig den Unterricht besu-
chen können. Das Ziel der Maßnahmen ist die Energieein-
sparung und Digitalisierung der Unterrichtsmedien. 
 
Die Arbeiten stellten das Team um Projektleiter Daniel Si-
cker vor beachtliche Herausforderungen: Besonders wäh-
rend des Schulbetriebs war eine engmaschige und genaue 
Abstimmung mit der Schulleitung und dem Hausmeister be-
züglich Raumnutzungen und Sperrungen absolut erforder-
lich. Teilweise fand zu dieser Zeit sogar der Leitungszug statt 
und es wurden weitere Klassenräume im Erdgeschoss um-

MODERNISIERUNG  
      EUREGIO GESAMTSCHULE IN RHEINE 

gebaut. In den Ferienzeiten kam es zu einer Außerbetrieb-
nahme der kompletten Etage, welche zum ersten Schultag 
wieder voll einsatzfähig sein musste.  
 
Während der kompletten Baumaßnahmen war also eine 
sehr flexible Arbeitsweise notwendig, da eine Beurteilung 
der Bestandsanlagenteile nur kurzfristig nach Freischaltung 
möglich war. 
 
Dies führte zu geringem Spielraum für Klärung, Materialbe-
schaffung, Montage und Inbetriebnahme. Auch die Mon-
tage der Pendelleuchten bei schrägem Verlauf der 
Dachunterkonstruktion stellte eine Herausforderung dar. 
Ein Projekt, das unserem Team keine Zeit zum Durchatmen 
ließ.  
 
Bei all den Anforderungen, die an das Projektteam von teil-
weise bis zu acht Monteuren gleichzeitig vor Ort gestellt 
waren, erreichten sie lobende Worte seitens der Schullei-
tung. Sie hob besonders die Arbeitsweise, den Weitblick und 
die Terminkoordinierung hervor.  
Auch unsere Projektleitung war mit der Arbeit des Teams 
sehr zufrieden. Trotz Hektik und Eile wurde das Etappenziel 
nie aus den Augen verloren.  
 
 

NEUBAU UMKLEIDE  
      SV TEUTO RIESENBECK 
In diesem Jahr wurde am Sportplatz des Sportvereins Teuto 
Riesenbeck ein zusätzliches Umkleidegebäude gebaut. Das 
Gebäude beinhaltet zwei Damenumkleiden, eine Schieds-
richterkabine und sanitäre Anlagen. 
 
Unsere Abteilung Technische Gebäudeausstattung wurde 
mit verschiedenen Arbeiten im Bereich Sanitär-, Heizungs- 
und Lüftungstechnik beauftragt. Neben der Installation von 
der WC-Anlagen wurden auch sechs Duschen mit Duschpa-
neelen ausgestattet. Weiterhin wurde eine Fußbodenhei-

zung eingebaut, die besonders energieeffizient und umwelt-
schonend durch die Gas-Brennwerttechnik in Kombination 
mit einer Solaranlage betrieben wird.  
 
Für eine komplette Be- und Entlüftung des Gebäudes wurde  
ein zentrales Lüftungsgerät eingebaut. 
 
 
 
 

 Neubau der Kindertagesstätte in Lotte Technisches Rathaus in Ibbenbüren
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BGEA-ANBINDUNGSLEITUNG 
 EIN SCHRITT FÜR MEHR NACHHALTIGKEIT 

In einer wegweisenden Initiative zur Förderung von Nach-
haltigkeit und erneuerbaren Energiequellen hat unsere Ab-
teilung Kabel- und Rohrleitungsbau für unseren Kunden, die  
Stadtwerke Greven eine innovative Biogasleitung realisiert. 
Diese erstreckt sich über eine Strecke von rund 3.500 m und 
durchquert unter anderem den malerischen Ort Gimbte. Das 
Projekt zeichnet sich durch seine Schonung der Umwelt und 
seinen Fokus auf nachhaltiges Wirtschaften aus. 
 
Die Gashochdruckleitung, gefertigt aus hochmodernen    
HexelOne®-Rohren des Herstellers egeplast, verbindet die 
Biogasanlage mit dem Gashochdrucknetz der Stadtwerke. 
Der Weg durch den Ort Gimbte wurde größtenteils durch das 
Horizontal-Spülbohrverfahren realisiert, um die Beeinträch-
tigung des Ortes auf ein Minimum zu reduzieren.  
 
Besonders beeindruckend ist die sorgfältige Planung und 
Umsetzung der Leitung, um die örtliche Fauna und Lebens-
räume zu schützen. Mit einem hohen Maß an Vorsicht  
wurde die Trasse gestaltet, um die Habitat Flächen zu res-
pektieren und zu bewahren. Vor der Inbetriebnahme der 
Rohrleitung erfolgt eine gründliche Überprüfung, bei der die 
gesamte Leitung mit einem Druck von 21 bar auf Dichtigkeit 

und Festigkeit getestet wird. Dieser Schritt gewährleistet die 
Sicherheit und Effizienz der Rohrleitung. 
 
Wir sind stolz einen weiteren Beitrag zur Förderung von er-
neuerbaren Energien und zur Steigerung der Nachhaltigkeit 
zu leisten.  
 
Nach der Fertigstellung der Leitung werden die Stadtwerke 
Greven mit etwa 10 bar Druck das aufbereitete Biogas aus 
der Biogaseinspeiseanlage (BGEA) in das Erdgasnetz ein-
speisen. Dieser Schritt ist ein bedeutender Fortschritt in 
Richtung einer nachhaltigeren Energieversorgung und trägt 
dazu bei, den CO2-Fußabdruck zu reduzieren. 
 
Dieses Projekt zeigt, dass Umweltschutz und wirtschaftlicher 
Fortschritt Hand in Hand gehen können. Die Biogaseinspei-
ung ist ein weiteres Beispiel für die Möglichkeiten, die sich 
bieten, wenn Netzbetreiber, Landwirtschaft und ausfüh-
rende Fachunternehmen daran arbeiten, die Energieversor-
gung nachhaltiger zu gestalten. 
 
 
 
 

NEUE GASDRUCKREGELANLAGE 
 IN GEORGSMARIENHÜTTE 

Die Stadtwerke Georgsmarienhütte beauftragten unsere 
Abteilung Kabel- und Rohrleitungsbau ihre letzte GDRA 
(Gasdruckregelanlage) nach alter Bauart, durch eine neue 
moderne Anlage zu ersetzen.  
Da für die neue Anlage ein neuer Standort gewählt wurde, 
waren umfangreiche Arbeiten über mehrere Gewerke not-
wendig. Zusätzlich zum enorm straffen Bauzeitenplan, 
brachte die exponierte Lage der neuen Anlage einige 
Schwierigkeiten mit sich. 
Als Gemeinschaftswerk wurde dieses Projekt durch viele Mit-
arbeiter aus den verschiedenen Niederlassungen unser Ab-
teilung Kabel- und Rohrleitungsbau realisiert. Dabei wurden 

Tiefbauarbeiten, Rohrleitungsbauarbeiten im Hochdruck 
mit Stahlwerkstoffen, Rohrverlegearbeiten im Mitteldruck-
bereich mit Kunststoffwerkstoffen und dazugehörige Mont-
tageleistungen unter anderem im Strombereich zielgenau 
realisiert. Aufgrund der vielen vorhandenen Fremdleitungs-
systeme im Trassenbereich wurde unser fabrikneuer Saug-
bagger eingesetzt, um beim Bodenaushub die Leitungen 
nicht zu beschädigen. 
 
Mit vereinten Kräften konnten wir nach fünf Wochen Bau-
zeit, auf den Tag genau, die Arbeiten erfolgreich und zur 
vollsten Zufriedenheit unseres Kunden abschließen. 
 

 Tief- und Rohrleitungsverlegearbeiten für die Biogaseinspeiseanlage (BGEA)

 
Verbindungstechnik mittels Heizelementstumpfschweißen sowie zusätzlicher Heizwendel-
schweißung

 
Herstellung einer Pressverbindung zweier HDD-Stränge

 Gasdruckregelanlage am neuen Standort  Gashochdruckeinbindung mittels Überschieber nach erfolgter zerstörungsfreier Prüfung (ZfP)
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KALTES NAHWÄRMENETZ  
      IM NEUBAUGEBIET METTINGEN 

RBV-TAGUNG 
    IN RIESENBECK 

Am 26. und 27. Oktober fand die diesjährige Rohrlei-
tungsbauverband (RBV) Landesgruppensitzung in Riesen-
beck statt. Unter der organisatorischen Leitung des 
stellvertretenden Vorsitzenden der Landesgruppe, Alfons 
Börgel (Bereichsleiter unserer Abteilung Kabel- und Rohrlei-
tungsbau), wurde die Tagung mit sehr guter Resonanz an-
genommen. 
 
Neben den offiziellen Sitzungsthemen, wie der Wiederwahl 
der Vorsitzenden und aktuellen Branchenthemen, konnte 
die Tagung durch ein tolles und durchdachtes Rahmenpro-
gramm ergänzt werden. 
 
Neben kulinarischen Highlights, wie dem gemeinsamen 
Abendessen mit „Do-it-Yourself“-Charakter in der Werkstatt 
in Mettingen, konnte auch eine Besichtigung der aktuellen 
Arbeiten „unter Tage“ im Rahmen des Tunnelvortriebs zur 
Absenkung des Grubenwassers aus dem ehemaligen Kohle-
bergwerks in Ibbenbüren organisiert werden.   Unter unserem Projektleiter Kai Glaßmeyer startete im 

Juli 2023 die Erschließung des Neubaugebiets am Nie-
stadtweg in Mettingen. Für unseren Kunden SWTE Netz 
GmbH & Co. KG entstand die Anbindung des Gebiets an 
Trinkwasser, Niederspannung, Straßenbeleuchtung, Glasfa-
ser, außerdem werden 92 Grundstücke in drei Bauabschnit-
ten mit „kalten Nahwärmeleitungen“ versorgt. Hierzu 
wurden rund 1,2 km lange Rohrleitungen je Medium verlegt 
(kalte Nahwärme: Vorlauf und Rücklauf). 
Diese Art der Wärmeversorgung wird in der kommunalen 
Wärmeplanung immer weiter an Bedeutung gewinnen und 
gilt als eine innovative und nachhaltige Lösung Wärme zum 
Endkunden zu transportieren. Um an die für die Wärmege-
winnung notwendige Erdwärme zu gelangen, werden Tie-
fenbohrungen von bis zu 150 m Tiefe durchgeführt. Durch 
niedrige Temperaturen (ca. 10-25°C) im Netz werden für 
diese Art des Wärmetransports gewöhnliche Polyethylen-
Kunststoffrohre ohne zusätzliche Dämmung verbaut. Die 
notwendige Genehmigung für die Ausführung der Tiefen-
bohrungen ließ lange auf sich warten, sodass die Baustelle 
zwischenzeitlich unterbrochen werden musste. Das Ende 
des Bauvorhabens ist nun für März 2024 angesetzt. In den 
kommenden Jahren werden die Hausanschlüsse realisiert. 
 
 
 

 Vor- und Rücklauf der kalten Nahwärmeleitung

 Tiefbauarbeiten zur Vorbereitung der Anbindung der Erdwärmesonden und der Verlegung der kalten Nahwärme

Was kalte Nahwärme ist, erfahrt Ihr auf der Rückseite der Rubrik „Erklär doch mal“
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GROSSBOHRTECHNIK 2023 

Gasanbindungsleitung – Wilhelmshaven –  
Leer (GWL) 
 
Für das Projekt „Gasanbindungsleitung – Wilhelmshaven – 
Leer (GWL)“ haben wir dieses Jahr insgesamt sechs Bohrun-
gen durchgeführt. Mit unserer 80 t Anlagen wurden vier 
Bohrungen (375 m, 470  m, 570 m, 377 m) und mit unserer 
100 t Anlage zwei Bohrungen (890 m und 590 m) erstellt.  
  
Es musste ein 610 mm Stahlrohr verlegt werden.  Bei vier 
Bohrungen wurde parallel ein 180 mm PE Rohr als Rück-
spülleitung gebohrt.  
 
Der Baugrund erwies sich mit seinen Tonschichten als sehr 
schwierig. Die Arbeiten wurden termingerecht und zur Zu-
friedenheit unseres Auftraggebers durchgeführt. us den Fir-
men Beermann Bohrtechnik, Bohlen & Doyen und Matthäi 
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ETL 180 - Erdgastransportleitung   
 
 
Gemeinsam mit unseren Arge-Partnern Bohlen & Doyen, 
Van Leeuwen Sleufloze Technieken und LMR Drilling GmbH 
haben wir in diesem Jahr drei Horizontalspülbohrungen auf 
der neu gebauten Leitungstrasse ETL180 Brunsbüttel - Het-
lingen für die Gasunie GmbH durchgeführt. Dabei handelt 
es sich um drei Horizontalbohrungen mit Längen von 390 
m, 436 m und 796 m mit einem Rohrdurchmesser von 
DN800. Die komplexen Bodenverhältnisse in Kombination 
mit dem Durchmesser der einzuziehenden Rohrleitungen 
und den hohen Qualitätsanforderungen unseres Auftragge-
bers stellten alle Bohrunternehmen vor eine große Heraus-
forderung. Dank des Bohrteams der beiden 250 t 
Bohranlagen, der BA15 (The Green Hornet) und BA30, 
konnten wir alle Bohrungen innerhalb der vorgegebenen 
Bauzeit erfolgreich abschließen und übergeben. trags und 

Offshore-Netzanschlusssysteme  
 
Für das Projekt "TenneT Los 1 Netzanbindung BorWin6 und 
Heide" haben wir dieses Jahr mit zwei Anlandungsbohrun-
gen bei Büsum begonnen. Dabei handelt es sich um zwei 
parallele Bohrungen mit einem Durchmesser von 450 mm 
und einer Länge von ca. 600 m. Die größten Herausforde-
rungen bei dieser Art von Projekten sind immer die              

In der vorherigen Ausgabe haben wir bereits über die drei 
großen Arbeitsgemeinschaften bzw. Projekte unserer Groß-
bohrtechnik in diesem Jahr berichtet. Im weiteren Verlauf 
möchten wir einen Zwischenstand über die einzelnen Pro-
jekte geben.

Witterungseinflüsse bei den Arbeiten im Watt und die hohen 
Umweltanforderungen.  
Als Bohrunternehmen sind wir inzwischen sehr erfahren 
darin, diese Art von Arbeiten unter den genannten Bedin-
gungen erfolgreich und zur Zufriedenheit unseres Auftrag-
gebers durchzuführen.. 
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Im August 2023 begleitete ein ganz besonderer Besuch 
ein Bohrprojekt der Niederlassung Krefeld: Christoph von 
„Die Sendung mit der Maus“ und sein Team waren vor Ort.  
 
Bereits im Frühjahr erhielten wir von dem Redakteur eine 
Anfrage, ob sie auf einer Beermann Baustelle die Horizon-
talbohrtechnik kindgerecht erklären dürfen. Was für eine 
Ehre – wir waren direkt begeistert. 
In Abstimmung entschied sich die Redaktion für ein Bauvor-
haben in Hückelhoven-Ratheim. Ein bereits 2017 verlegtes 
Rohr wurde bei Brückenarbeiten beschädigt und musste  er-
neuert werden. Trotz des kieshaltigen Bodens bei der Unter-
bohrung des beschädigten Rohres, verlief die Bohrung 
problemlos und zeitlich unkritisch. Insgesamt wurden zwei 
50er Rohre eingezogen und eine Bohrlänge von 172 m er-
reicht. 
So konnten die Dreharbeiten an einem Tag durchgeführt 
werden, um die grabenlose Verlegung von Leitungen zu er-
läutern und den Kindern zu erklären wie Energie, Gas, Was-
ser und Internet ins Haus kommen.  
Ein aufregender Tag für uns und toll, dass wir Christoph per-
sönlich kennenlernen durften.  
Der Ausstrahlungstermin ist noch nicht bekannt. Wir hoffen, 
dass wir diesen rechtzeitig bekanntgeben können. Wir sind 
gespannt! 

Gemeinsam mit der Firma EGW Müller GmbH wurden im 
September 2023 durch Sven Richter, Manuel Moritz und 
Rene Freyer Schutzrohre im Auftrag von Redinet in Zeitz ver-
legt.  
 
Um den schnell wechselnden Baugrundverhältnissen ge-
recht zu werden, kamen die Bohranlagen AT 30 und 20 für 
den Felsbohrbetrieb zum Einsatz. Es wurden eine Einzelboh-
rung DA 160 und eine Doppelbohrung DA 125 sowie DA 
160 mit Bohrlängen von 80 m und 183 m durchgeführt. 
 
Trotz der sehr beengten Trassenverläufe, der Geländehöhen 
auf der Start- bzw. Zielseite, dem ständigen Richtungswech-
sel, sehr vielen Versorgungsleitungen in der Trasse und einer 
Tiefenlage von teilweiße um 7 m wurde das Bauvorhaben 
zur Zufriedenheit aller Beteiligten erfolgreich im vorgege-
benen Zeitfenster erledigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCHUTZROHRVERLEGUNG  
      IN ZEITZ 

DREHARBEITEN MIT 
      DER SENDUNG MIT DER MAUS 

 Dreharbeiten mit Christoph von der Sendung mit der Maus  Sven Richter, Manuel Moritz und Rene Freyer haben mittels der Horizontalbohrtechnik die Schutzrohre verlegt
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EXKURSION  
      RUHR-UNIVERSITÄT BOCHUM 

DANKE LUDGER 
     VERABSCHIEDUNG IN DEN RUHESTAND 
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Vor 45 Jahren begann Ludger Ansmann seine Ausbil-
dung als Elektroniker in unserem Unternehmen. Als Geselle 
arbeitete er für verschiedene Projekte in Münster und Reck-
linghausen. Nach einigen Jahren wechselte er in die Abtei-
lung Kabel- und Rohrleitungsbau.  
 
Als das Unternehmen 1996 die erste Bohranlage kaufte, 
musste ihn Ewald Beermann nicht lange bitten sich in die 
Thematik der Horizontalbohrtechnik einzuarbeiten. Ludger 
war direkt begeistert und überzeugt von der Technik. Durch 
sein großes Engagement und seine unermüdliche Einsatz-
bereitschaft wurde ein Jahr später die Beermann Bohrtech-
nik GmbH gegründet.  
 
„Wir sind Ludger unendlich dankbar. Er ist der Mann der ers-
ten Stunde und ist maßgeblich an der Gründung der Beer-
mann Bohrtechnik beteiligt. Auf Ludger war immer Verlass“, 
erklärt Ewald Beermann. 
 
Im Sommer verabschiedete sich Ludger in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Seine Kollegen aus der Bohr- und Umwelt-
technik wollten Ludger nicht ohne Weiteres gehen lassen 
und planten eine Überraschung für ihn. Am 16. Juni wurde 
eine Bollerwagentour zum Birkenhof nach Birgte veranstal-
tet. Ludger wurde mit einem T1-Oldtimer-Bulli von zu Hause 

abgeholt und zum Birkenhof gefahren. Dort ließen sie den 
Abend bei einem gemeinsamen Grillbuffet und Zusammen-
sein gemütlich ausklingen. 
Steffen und Ewald Beermann ließen es sich nicht nehmen 
und richteten dankende Worte an Ludger, der sich über den 
Abend mit seinen Kollegen und über ihr Präsent sehr freute. 
 
An dieser Stelle wünschen wir Dir, lieber Ludger, alles er-
denklich Gute für deinen Ruhestand und danken dir für die 
jahrelange und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

ROHRVERLEGUNG  
      IN MEHRINGEN 
 

Im Juli 2023 besuchten Studierende der Masterstudien-
gänge Subsurface Engineering und Bauingenieurwesen der 
Ruhr-Universität Bochum, unter Leitung des Lehrstuhls für 
Tunnelbau, Leitungsbau und Baubetrieb, unsere HDD-Bau-
stelle Exeler in Rheine. Mario Bruns, Bereichsleiter Bohrtech-
nik,  erläuterte neben der Arbeitsweise des Horizontalbohr- 

verfahrens auch unsere betriebseigene Verwertungsanlage 
zur Entsorgung gebrauchter Bohrspülungen. Zum Abschluss 
fand für die Studierenden im Kundenforum eine fachliche 
Diskussion mit Steffen Beermann und Mario Bruns bei Kaf-
fee und Kuchen statt.  
Wir haben uns sehr über den Besuch gefreut. 
 

Im Juli 2023 führten wir als Arbeitsgemeinschaft mit Boh-
len & Doyen und Matthäi  in Mehringen für die Übertra-
gungsnetzbetreiber TenneT zwölf Bohrungen à 100 m 
durch.  
 
Höchste Genauigkeit war bei diesem Energiewende-Projekt  
gefragt, da jede Bohrung mittels Kreiselkompass durch ein 
Ingenieurbüro nachvermessen wurde. Innerhalb einer Bau-
zeit von zwei Monaten wurden zwölf Bohrungen mit je 1x 
DA 315 mm und bis zu 4 x DA 50 mm Rohren verlegt. 
 
Die Bohrspülung wurde vor Ort recycelt und dem Kreislauf 
wieder zugeführt. 
 
 
 
 

 Studierende der Ruhr-Universität besuchten eine Baustelle der Horizonatalbohrtechnik in Rheine
 
August 1995 Steffen Beermann (links) und Ludger Ansmann (rechts) bei einer der ersten 
Bohrungen 

 Das Baufeld der Beermann-Baustelle  Ludger Ansmann (links) freute sich sehr über das Präsent   Ludger Ansmann (links) und Ewald Beermann (rechts) T1-Oldtimer-Bulli



Im Oktober hießen wir Michael Bertram in unserem Unter-
nehmen herzlich willkommen. Er ist unsere neue interne 
Fachkraft für Arbeitssicherheit und Brandschutzbeauftrag-
ter.   
 
Michael begann schon vor seiner Ausbildung zum Radio-und 
Fernsehtechniker hier im Unternehmen seine ersten Schritte 
ins Berufsleben als Ferienjobber. Nach der erfolgreichen Aus-
bildung hat er als Zeitsoldat, bis zur Auflösung des Standor-
tes auf dem Fliegerhorst in Dreierwalde Kampfflugzeuge 
gewartet und instandgesetzt. Zum Ende seiner Dienstzeit, 
hat er sich zum staatl. geprüften Techniker, Fachrichtung 
Elektrotechnik, fortgebildet und ist dann als Führungskraft 
in einem Logistikcenter in Reckenfeld für die technischen 
Anlagen und Einbauten verantwortlich gewesen. In dieser 
Zeit hat er eine Affinität zum Arbeits- und Gesundheits-
schutz entwickelt.   
 
Durch die Ausbildung zur Fachkraft für Arbeitssicherheit 
(FaSi) wurde dann die notwendige fachliche Expertise er-
langt, gefolgt von der Ausbildung zum Brandschutzbeauf-
tragten und die Qualifikation zum Ausbilder für 
Flurförderzeuge und Hubarbeitsbühnen.     
 
Er ist für alle Mitarbeiter der Ansprechpartner bei relevan-
ten Fragen zum Thema Arbeitssicherheit und Brandschutz.  
Er prüft Schutzvorrichtungen und -ausrüstungen, um mög-
liche Unfall- und Gesundheitsgefahren zu erkennen und im 
Vorfeld zu vermeiden. 
 
„Ich freue mich auf die neuen Herausforderungen, spannen-
den Aufgaben und einen neuen Kollegenkreis“, erklärt  
Michael. 
 
Zurzeit plant er in Zusammenarbeit mit allen Abteilungen 
und der externen Fasi, Willi Hass, die „Tage der Sicherheit“, 
die Anfang 2024 für unsere Mitarbeiter stattfinden. An die-
sen Tagen werden alle wichtigen und notwendigen Unter-
weisungen in den verschiedenen Abteilungen durchgeführt. 
Dadurch ist die gesamte Belegschaft wieder auf den neues-
ten Stand für einen hoffentlich sicheren und unfallfreien Ar-
beitsalltag. 
 
Herzlich willkommen im Beermann-Team, lieber Michael! 
 

MICHAEL BERTRAM  
     FACHKRAFT FÜR ARBEITSSICHERHEIT  
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03. – 05.01.2024 KGR 

08. – 10.01.2024 BT Riesenbeck und GBT 

11.01.2024 SCC Grundschulung 

16. – 18.01.2024 TGA 

22. – 23.01.2024 BT Demmin 

24. – 25.01.2024 BT Zeitz 

26.01.2024 BT Krefeld 

TERMINE “TAGE  
DER SICHERHEIT”
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GRÜNES DENKEN, GRÜNES TUN  
      UNSERE KLIMABILANZ 

In der letzten Ausgabe haben wir es bereits angekündigt: 
Wir stellen das Ergebnis unserer Klimabilanz vor, die den 
Ausstoß von Kohlendioxid oder anderen Treibhausgasen auf 
bestimmte Aktionen. Zusammen mit der fjol GmbH aus 
Münster haben wir für die gesamte Unternehmensgruppe 
unseren CO2-Fußabdruck ermittelt, mit dem Ziel unsere 
größten Emissionstreiber zu finden, um dadurch mögliche 
Einsparpotenziale zu erkennen. 
Das Gesamtergebnis von 9.048 t CO2 lässt sich in zwei we-
sentliche Bereiche aufteilen. Mit 5.321 t sind die direkten 
Emissionen aus der Verbrennung, wie zum Beispiel Kraft-
stoffe und Erdgas der größte Anteil an unseren CO2-Emis-
sionen. Gefolgt von unseren indirekten Emissionen mit 
3.650 t, die nicht bei uns entstehen, sondern in der Wert-
schöpfungskette vorher oder nachher. Hierzu zählen bei-
spielsweise die Treibhausgase, die bei der Produktion von 
Montagewagen oder Baumaschinen entstehen, bevor sie bei 
uns in den Einsatz gehen. Neben der Fertigstellung unserer 
Klimabilanz haben wir auch weitere Ziele und Maßnahmen 
in unserer Nachhaltigkeitsstrategie umgesetzt. Unsere Ab-
teilung Erneuerbare Energien hat an unserem Standort in 
Ibbenbüren eine PV-Anlage montiert, so dass ein Großteil 
der benötigten Energie am Standort selbst produziert und 

genutzt wird. Die Anlage umfasst eine Größe von 85,26 kWp 
mit einem Jahresertrag von ca. 68.000 kWh. Dazu wurden 
auf dem gesamten Dach der Niederlassung 203 PV-Module 
montiert. 

  Achtsamkeit ist das A und O, um im Winter sicher zur Arbeit 
und wieder zurück zu kommen. Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
mit dem Auto: es ist wichtig, gut erkennbar zu sein (Licht, helle 
Kleidung, Reflektoren) und den Boden und die Witterungsverhält- 
nisse sorgfältig zu beachten.  
 
Kein Risiko eingehen, ausgeruht und ohne Zeitdruck unterwegs 
sein – schütze dich und deine Mitmenschen! 
  

VORSICHT IM WINTER

 Michael Bertram 
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NIEDERLASSUNG HILTER 
     FEIERT 20-JÄHRIGES JUBILÄUM   
 

 100 % BEERMANN -  FIRMENZEITUNG 20

Am 01. Mai 2003 wurde unsere Niederlassung in Hilter 
für den Kabel- und Rohrleitungsbau aus der Insolvenz einer 
anderen Firma gegründet. Dadurch haben wir die System-
unternehmerverträge der Westnetz für den südlichen Land-
kreis Osnabrück übernommen.  
Erik Serode war als Niederlassungsleiter der ersten Stunden 
zunächst für fünf Kolonnen verantwortlich. Unsere Vorarbei-
ter Uwe Quaschny, Peter Osterhaus und unsere Facharbeiter 
Vjaceslav Feit, Horst Fischer, Stanislaus Hilfer, Ayan Emir und 
Alexander Kleibaum sind bis heute mit viel Engagement im 
Unternehmen tätig.  
 
Vertragspartner wie diverse Stadtwerke, Netzbetreiber und 
Trinkwasserversorger kamen als Auftraggeber in den Jahren 
hinzu. 2005 wurde die Halle im Gewerbepark Ebbendorf in 
Hilter gebaut und Peter Osterhaus als Bauleiter eingesetzt. 
Zwei Jahre später folgte Horst Lenz in die Bauleitung nach 
Hilter. Gemeinsam führte das Team umfangreiche Projekte 
wie die 30 KV Verkabelung Oldendorfer Straße in Melle, 
Übernahme des Gasnetzes in Bad Iburg, Bad Laer und Glan-
dorf durch die TEN oder der LWL-Ausbau in den Orten Lienen 
und Kattenvenne aus.  
 
Ab 2018 kamen Janek Huesmann, danach Fabian Reuther 
und Nils Hesse zur Verstärkung in das Team der Bauleitung. 
Die Kolonnenzahl hat sich in den Jahren auf elf Teams er-
höht. Dementsprechend hat sich auch der Maschinen- und 
Fuhrpark entwickelt. Die baulichen Maßnahmen haben 
nicht lange auf sich warten lassen und so wurden 2021 das 
Bürogebäude und die Sozialräume erweitert. 2022 wurde 
ein neues Schleppdach als Unterstellfläche gebaut. 
 
Das 20-jährige Jubiläum haben wir im Sommer gefeiert. Alle 

Mitarbeiter der Niederlassung mit Partner waren dazu herz-
lich eingeladen. 50 Personen folgten der Einladung. Mittags 
traf man sich für eine gemeinsame Wanderung durch den 
Teutoburger Wald zur Niederlassung. Auf dem festlich ge-
schmückten Firmengelände hielten Melanie Rößner, Steffen 
und Ewald Beermann eine Ansprache und fanden lobende 
Worte zum Zusammenhalt, zur Unterstützung untereinan-
der in der Niederlassung und zur Entwicklung. Auch Nieder-
lassungsleiter Erik Serode bedankte sich bei den Kollegen. 
Im Anschluss wurde gegessen und ein Abend in gemütlicher 
Atmospäre verbracht. 
 
Am Sonntag, 3. Juni fand eine Gewerbeschau in Hilter statt. 
Auch unsere Niederlassung öffnete die Türen und präsen-
tierte die Maschinen wie zum Beispiel unseren Saugbagger 
oder eine Bohranlage – ein rundum tolles Jubiläumswo-
chenende bei bester Wetterlage.  
Auch wir gratulieren zum Jubiläum und freuen uns auf die 
nächsten 20 Jahre mit Euch! 
 
 

 Das Team aus Hilter ließ sich zum Jubiläum T-Shirts bedrucken

 Alle Besucher waren am Sonntag zur Gewerbeschau herzlich willkommen  Melanie Rößner und Steffen Beermann überreichten Erik Serode einen Sandstein

 Der Beermann-Sandkasten war bei den Kindern sehr beliebt
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BRATWURST- 
CARBONARA

Dieses wunderbar raffinierte, winterlich deftige Rezept hat 
uns Fabian Reuther geschickt. Dazu verrät er uns einige 
wichtige Tipps zum garantierten Gelingen. 
Wir sagen herzlichen Dank und wünschen guten Hunger!

Die Tagliatelle in kochendem Salzwasser nach Packungsan-
gabe garen, anschließend abgießen und dabei zwei Tassen 
Kochwasser auffangen. Inzwischen das Brät aus der Wurst-
pelle drücken und mit angefeuchteten Händen rasch zu 
gleich großen Bällchen formen. Die Fleischbällchen in einer 
beschichteten Pfanne bei mittlerer Hitze in ½ EL Olivenöl 
braten, bis sie goldbraun und durchgegart sind. Regelmäßig 
wenden, anschließend vom Herd nehmen. 
Die Petersilie samt Stielen fein hacken, mit dem Eigelb und 
1 Schuss Pastawasser verquirlen. Den Parmesan fein reiben 
und den Großteil unterrühren. Die Mischung großzügig mit 
schwarzem Pfeffer würzen. 
Die abgetropften Tagliatelle zu den Fleischbällchen in die 
noch heiße Pfanne geben, das verquirlte Ei hineingießen 
und 1 Minute durchwenken. (das Eigelb gart in der Rest-
hitze). Alles mit einen guten Schuss Kochwasser verdünnen 
bis die gewünschte Konsistenz erreicht ist, mit Meersalz und 
schwarzem Pfeffer abschmecken und die Nudeln vor dem 
Servieren mit dem Rest des geriebenen Parmesans be-
streuen.  
 
Tipp:  
Am besten eignet sich eine Wok-Pfanne, falls diese vorhan-
den ist. 
Die größte Gefahr bei diesem Gericht besteht darin, dass 
das Ei anfängt zu stocken. Deswegen ist es wichtig die Hitze 
bei der Ei-Zugabe gering zu halten und mit geringer Hitze 
zu arbeiten.  
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Für 4 Portionen: 
300 g Tagliatelle 
4 grobe Bratwürste 
1 Bund Petersilie (30g) 
4 große Eier (nur Eigelb) 
60 g Parmesan  

Guten  Appetit!
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5 FRAGEN AN ERIK SERODE       
      NIEDERLASSUNGSLEITER HILTER 

 
 
Gibt es einen Moment, der Dir wohl für immer in Erinnerung 
bleibt? 
Ja, die Entscheidung im Jahre 2005 ein Firmengrundstück 
in Hilter zu kaufen und dort ein neues Firmengebäude zu er-
richten.  
Es war 2005 das erste Gebäudeprojekt welches die Unter-
nehmensgruppe Beermann außerhalb von Riesenbeck in 
solch einem Umfang und Größe umgesetzt hat.  
Die damit einhergehenden Gespräche mit Ewald Beermann, 
Alfons Börgel und dem Architekten zur Planung und Umset-
zung des Projektes waren schon etwas Besonderes. 
 
Was war in dieser Zeit die größte Herausforderung für Euch? 
Bedingt durch unsere vielfältige Auftraggeber-Struktur ist 
es herausfordernd, immer wieder die unterschiedlichen An-
forderungen und Vorgaben der Auftraggeber umzusetzen. 
Das beinhaltet bis heute untereinander viele Diskussionen 
im Tagesgeschäft: 
„Warum müssen wir diese Tätigkeit heute so ausführen und 
morgen bitte wieder anders herum?“, ist eine Frage, die wir 
uns oft stellen müssen.  
 
Was macht Euch als Niederlassung aus? 
Der Zusammenhalt und die Unterstützung der Mitarbeiter 
untereinander - bei der täglichen Arbeit und gerade im Be-
reitschaftsdienst. 
Ob dort noch jemand zusätzlich mit rausfährt für den Tief-
bau, für Materialtransporte oder zur Unterstützung bei 
Montagen.  
Eine kurze Fragestellung hierzu in der internen Chatgruppe 
und schon wird die entsprechende Hilfe angeboten. 

Was macht Dich als Niederlassungsleiter stolz? 
Dass ich/wir es im Team geschafft haben so viele junge Mit-
arbeiter über die Jahre auszubilden, zu fördern und weiter-
zuentwickeln.  
Dass sich diese Mitarbeiter dann auch der Verantwortung 
auf der Baustelle stellen, das macht mich stolz.   
 
Wir wagen einen Blick in die Zukunft – gibt es Wünsche für 
Dich und Dein Team? 
Ja, dass wir bei all der Schnelllebigkeit der Arbeitswelt uns 
auch immer wieder die Zeit nehmen, einmal einen Schritt 
zur Seite zu treten und unsere Arbeit zu reflektieren, um da-
raus wichtige und wertvolle Erkenntnisse zu ziehen.  
 
 

Erik Serode ist unser Niederlassungsleiter in Hilter seit der Gründung im Jahr 2003. Er bewahrt stets die Ruhe und hat für 
seine Mitarbeiter immer ein offenes Ohr. Zum 20-jährigen Jubiläum der Niederlassung stellt er sich unseren fünf Fragen. :-) 
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AZUBI-AUSFLUG                          
 ZUM BUNDESLIGASPIEL                            

Unsere Azubis während der Stadionführung
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Antonia Wölte startete am 1. August ihre Ausbildung zur 
Industriekauffrau in unserem Unternehmen und unterstützt 
im November sowie Dezember die Marketingabteilung. Des-
halb hat sie einen tollen Bericht über die Begrüßungswoche 
für unsere neuen Auszubildenen geschrieben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 1. August wurden wir herzlich begrüßt und nach einer 
Vorstellrunde gab es ein gutes Frühstück. Im Anschluss ging 
es weiter mit einer  Sicherheitsschulung. Dort lernten wir die 
erst grundlegend wichtigen Dinge, welche vor allem auf der 
Baustelle viel Schmerz vermeiden können und doch gar 
nicht so vielmehr Aufwand bedeuten.  
 
Am zweiten Tag, stand das erste Modul von „Azubi Jump“ 
an, welches unter dem Motto „Der erste Eindruck zählt“ 
stand. Dort haben wir mehr über die Rolle des Azubis, die 
Körpersprache, die Grundlagen der Kommunikation, einen 
guten Auftritt gegenüber anderen, vor allem Kunden und 
der Wirkungsgrundsätze, gelernt.  
 

BEGRÜSSUNGSWOCHE                           
      NEUE AZUBIS 2023    

GRATULATION 
                           

 

Im Oktober 2023 fand unser Azubi-Ausflug zum Bundes-
liga Spiel Borussia Mönchengladbach gegen den 1. FC Hei-
denheim statt. 32 Auszubildende aus allen Bereichen und 
Standorten waren dabei und konnten sich auf eine techni-
sche Stadionführung, die Besichtigung des Museums und 
das anschließende Spiel freuen. 
 
Ausgiebig erklärt wurden die elektrischen Schalträume, die 
Notstrom-Generatoren, die Medienzentrale sowie die Poli-
zeileitstelle und der Innenraum des Stadions inklusive der 
Trainerbank. Im Museum konnten die Azubis sich noch tie-
fer mit der Geschichte des Vereins beschäftigen. Hier erwar-
teten sie Videos über bestimmte Ereignisse und Erfolge, eine 
Ausstellung der gewonnenen Pokale und der Einblick in 
einen Nachbau der Umkleidekabine.  
 
Zum gemütlichen Tagesausklang saßen alle bei Getränken 
und Stadionwurst zusammen und konnten das Spiel an-
schauen, das Borussia Mönchengladbach mit 2:1 Toren für 
sich entschied. 

Am Donnerstag durften wir nun alle das erste Mal unsere 
Bereiche richtig kennenlernen. Die Azubis aus der Elektro- 
und SHK-Abteilung durften sich mit all dem wichtigen Werk-
zeug und den Materialien vertraut machen, indem sie bei 
der Material- und Werkzeugkunde in der Azubi-Werkstatt 
und im Lager zuhörten. Unsere Rohrleitungsbauer bekamen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ebenfalls Unterweisungen und fuhren danach schon auf die 
ersten Baustellen mit. Ich war wieder in der Zentrale tätig. 
Am letzten Tag der ersten Woche bekamen die Elektro - und  
SHK-Azubis ihren eigenen Werkzeugkoffer und duften ihre 
ersten Schaltungen installieren. Die Rohrleitungsbauer 
haben weitere Einweisungen und Informationen in der KGR-
Halle bekommen. Ich lernte weiter die Abläufe in der Zen-
trale kennen. Gegen 11:30 Uhr ging es dann für uns alle zum 
Kanal. Dort wartete das Beermann-Drachenboot auf uns. 
Nachdem sich relativ schnell herausgestellt hatte, wer die 
Ehre des Trommelns bekam, hieß es auch schon „ab aufs 
Wasser“. Nach einer gemeinsamen Fahrt wurde zum Ab-
schluss gegrillt. An allen Tagen wurden wir mit Essen und 
Getränken versorgt.

Im Sommer haben Fabian Niermann,  Hannes Schulz und 
Tommy Schwanke  die Prüfung zum Rohrleitungsbauer, Tim 
Deupmann und Hannes Keeve die Prüfung zum Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik und Eric Zimmermann die 
Prüfung zum Industriekaufmann bestanden. In Riesenbeck 
wurde zusammen mit den Eltern und der Bereichsleitung 
sowie Geschäftsführung ein gemütlicher Abend im Hotel zur 
Post verbracht. Auch unsere frisch gebackenen Gesellen in 
Demmin waren mit der Bereichsleitung essen. Wir gratulie-
ren sehr herzlich und freuen uns auf eine weiterhin vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.

Nach einem ereignisreichen Tag kehrten alle etwa zwölf 
Stunden später, um 20:30 Uhr, wieder nach Riesenbeck zu-
rück. 

 In Riesenbeck wurde ein gemütlicher Abend im Hotel zur Post verbracht

TAG 2

TAG 1 TAG 3

TAG 4
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GLOBAL CHAMPIONS TOUR  
      IN RIESENBECK 
 Vom 20. bis 23. Juli 2023 kamen die besten Springreiter 
der Welt auf der Reitsportanlage Riesenbeck International 
des Olympiasiegers Ludger Beerbaum zusammen, um im 
Rahmen der Global Champions Tour auf der Deutschland- 
etappe gegeneinander um die beste Wertung anzutreten.  
Das Turnier ist die höchstdotierte Serie im Springreiten und 
wird in unterschiedlichen Metropolen rund um den Globus 
ausgetragen.  
 
Wir freuten uns sehr mit unseren Kunden, Geschäftspart-
nern und Wegbegleitern in unserer Beermann Lounge am 
Samstag hautnah dabei zu sein und mitzufiebern.  
 
Auf dem angrenzenden Platz fand auch die Deutsche Meis-
terschaft für Talente bis 25 Jahre im Springen statt, der wir 
ebenfalls gespannt zuschauen durften. 
 
Leckere Snacks, Getränke und tolle Gespräche trugen zu 
einer großartigen Stimmung und lockeren Atmosphäre bei, 
die uns gerne an dieses besondere Wochenende zurück er-
innern lässt. 

 
Margarethe Beermann, Melanie Rößner, Olympiasieger Ludger Beerbaum, Steffen und Ve-
rena Beermann

 
Viele interessante Gespräche wurden geführt

 
Die Beermann-Lounge war sehr gut besucht

 
Birthe Niehaus und Melanie Rößner freuten sich über die gelungene Veranstaltung
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PRÄVENTION  
 VOR DEM SCHLAGANFALL
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Am 22.08.2023 informierte der Chefarzt der Neurologie 
vom Klinikum Ibbenbüren, Dr. med. Florian Bethke, in einem 
Gesundheitsvortrag zum Thema Schlaganfall, Früherken-
nung und Prävention in unserem Seminarraum. 
 
Der Begriff „Schlaganfall“ bezeichnet einen schlagartig auf-
tretenden Ausfall von Gehirnfunktionen. Dabei verstopft 
oder platzt ein Blutgefäß im Gehirn. Die Gehirnzellen wer-
den durch Sauerstoffmangel nicht mehr ausreichend ver-
sorgt und können absterben und es besteht Gefahr für 
bleibende körperliche Schädigungen und Einschränkungen. 
Die wichtigste Voraussetzung für die erfolgreiche Behand-
lung eines Schlaganfalls ist, dass die Symptome rechtzeitig 
erkannt werden und ein Rettungswagen gerufen wird. Daher 

AUF DIESES ANGEBOT FÜR 2024 KÖNNT IHR 
EUCH FREUEN:
• Betreuung im häuslichen Umfeld 
    Vortrag, Hybridveranstaltung 
• Klimaschutz – Klimaziele zuhause leicht umgesetzt 
    Vortrag, Hybridveranstaltung 
• Versicherungsberatung – was nötig und sinnvoll ist  
    Vortrag, Hybridveranstaltung  
• Deine Abrechnung verstehen - e-bike, Hansefit, BAV, etc.     
    Vortrag, Hybridveranstaltung 
 

• Darmgesundheit – Der Darm – Zentrum der Gesundheit    
    Vortrag, Hybridveranstaltung 
• Gesunder Schlaf - für mehr Erholung und Ruhe  
    Vortrag, Hybridveranstaltung 
• Fahrradtour, mit anschließender Besichtigung von  
   „Natura Gard“ 
• Fahrsicherheitstraining für PKW Fahrer 
• Kochkurs 
• Grillkurs 

Der Grillkurs hat bei Beermann schon fast Tradition und 
erfreut sich einer großen Beliebtheit. Einmal im Jahr sind 
wir bei der Familie Rößner zu Gast und können auf deren 
Hof verschiedene Grillgeräte ausprobieren und leckere Ge-
richte zaubern. In diesem Jahr fand der Kurs Mitte Juni bei 
strahlendem Sommerwetter statt. 
Unsere Fachfrau Viktoria brachte nicht nur ihre Expertise 
mit, sondern auch alle benötigten Zutaten und Hilfsmittel 
für den Kurs. Das Thema des Abends lautete "Basic Grill-
kurs".  
Denn, obwohl das Grillen allgegenwärtig ist, wissen viele 
nicht, wie sie den Grill richtig nutzen und sein volles Poten-
zial ausschöpfen können. Genau hier setzten wir an und 
gaben den Teilnehmern ein breitgefächertes Grundlagen-
wissen an die Hand, damit sie für einen abwechslungsrei-
chen Grillabend gewappnet sind. 
Am Ende des Tages waren alle Teilnehmer satt und zufrie-
den. Sie hatten nicht nur leckere Gerichte probiert, sondern 
auch viel über das Grillen gelernt.  
Es wurde aber nicht nur in Riesenbeck gegrillt. Auch die Kol-
legen in Demmin und Krefeld haben sich an die heißen Ge-
räte gewagt und jeweils einen schönen Abend verlebt.  
Wir freuen uns schon auf weitere kulinarische Events in der 
Zukunft. 
 

      GRILLKURS 
AKTIONEN FÜR DICH 

 FÜR DIE GANZE FAMILIE 
Seit mittlerweile vier Jahren bieten wir ein breites und 
vielfältiges Programm an „Aktionen für Dich“ an. Sie sind 
für Mitarbeiter und deren Partner buchbar.  
Unsere „Aktionen für Dich“ sind nicht nur eine Möglichkeit, 
gemeinsam Zeit mit der Familie und Kollegen zu verbringen, 
sondern auch eine Gelegenheit, neue Erfahrungen zu sam-
meln und interessante Menschen kennenzulernen.  
Damit unser Programm auch weiterhin lebendig bleibt und 
Euren Wünschen entspricht, sind wir auf Eure Ideen und An-
regungen angewiesen. Wir möchten sicherstellen, dass wir 
Eure Interessen treffen und Euch mit unseren Aktionen be-
geistern können.  

gilt: sofort die 112 wählen, wenn man Symptome bei sich 
oder bei jemand anderem bemerkt wie: 
• Lähmungserscheinungen auf einer Körperseite 
• plötzliche Sehstörung 
• plötzliche Sprachstörung 
• Schwindel mit Gangunsicherheit  
• äußerst starke Kopfschmerzen 
Bei einem Schlaganfall ist keine Zeit zu verlieren - jede        
Minute zählt! 

Wir freuen uns, dass wir unsere Vorträge ab sofort als Hybrid-
veranstaltungen anbieten können. Das bedeutet, dass Ihr 
die Möglichkeit habt, sie sowohl vor Ort als auch online zu 
verfolgen und daran teilzunehmen. Bitte beachtet jedoch, 
dass nicht alle unsere Veranstaltungen in hybrider Form an-
geboten werden können. Manche Themen erfordern mögli-
cherweise eine persönliche Interaktion oder praktische 
Übungen vor Ort. 
Also haltet Ausschau nach unseren Terminankündigungen 
und meldet Euch rechtzeitig an – wir freuen uns darauf, 
Euch bei unseren „Aktionen für Dich“ begrüßen zu dürfen! 

 KOCHKURS - KULINARISCHE WINTERZEIT 
   Nach langer Zeit haben wir endlich wieder einen Koch-

kurs veranstaltet! Das Thema des Abends lautete "Kulina-
rische Winterzeit". 
Die Kursteilnehmer haben sich zu kleinen Gruppen zusam-
mengetan und jeweils ein Rezept zubereitet. Nach Fertig-
stellung aller Speisen wurde alles zusammen auf einem 
winterlich geschmückten Tisch präsentiert und gemeinsam 
verkostet.  
Der Kochkurs wurde von Selin Cay, einer ausgebildeten Di-
ätassistentin angeleitet. Sie begleitete den Kurs, konnte 
den Teilnehmern wertvolle Ernährungstipps geben und 
zeigte auf, wie man auch in der Winterzeit gesunde und aus-
gewogene Gerichte zubereiten kann. 

 
Grillkurs in Demmin

 
Grillkurs in Krefeld



 100 % BEERMANN -  FIRMENZEITUNG 30

RIESENBECKER HERBST 
      VERKAUFSOFFENER SONNTAG 

 Was hatten wir zum verkaufsoffenen Sonntag „Riesen-
becker Herbst“ für ein Glück – strahlender Sonnenschein 
lockte viele Besucher zum Bummeln an. Auch unsere Fach-
geschäfte Licht & Concept und electroplus öffneten von 
13.00 bis 18.00 Uhr ihre Türen mit verschiedenen Angebo-
ten. 
Passend zu diesem Event wurde auch unser Kundenforum 
durch eine Attraktion erweitert: An unserem großen Touch-

screen haben wir nun die Möglichkeit einen Überblick über 
unsere Standorte und den jeweiligen Referenzen zu erhal-
ten, um unser umfangreiches Leistungsspektrum aufzuzei-
gen. 
 
Viele Besucher nutzen die Chance Einblicke in unser Unter-
nehmen zu erhalten. Die Kinder konnten währenddessen 
basteln und Popcorn naschen.  
 

5 BEERMANN-STAFFELN 
     RIESENBECKER TRIATHLON 2023 
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Mit fünf Beermann-Staffeln nahmen wir am 27. August 
beim Riesenbecker Triathlon teil. 600 m Schwimmen, 20 km 
Radfahren und 5 km Laufen standen auf dem Tagespro-
gramm. Melanie Rößner, Stephan Echelmeyer und Mariusz 
Lewalski erkämpften sich Platz 8 von 24 Staffeln. Unsere an-

deren Beermann-Teams erreichten auch Platzierungen im 
oberen Mittelfeld – Gratulation zu diesen Leistungen! 
Im Anschluss wurde gemeinsam mit Partnern und Kindern 
zu Hause bei Familie Rößner gegrillt ein gemütlicher Aus-
klang nach einem erfolgreichen Tag. 
 
 
 
 
 

DOPPELKOPF-TURNIER 
                                      IN RIESENBECK 

Unser Projektleiter Erwin Becker aus der Abteilung Kabel- 
und Rohrleitungsbau hatte die Idee eines Doppelkopf-Tur-
niers in der KGR-Halle.  
 
So trafen sich am 11. August 15 Mitarbeiter aus verschiede-
nen Abteilungen, um gegeneinander  
anzutreten. 
 
Neben einem gewissen Ehrgeiz durfte die gute Laune natür-
lich auch nicht fehlen. Alle sind sich einig - das Turnier wird 
Einzug in den jährlichen Beermann-Kalender finden. 

 
Teilnehmer des Doppelkopf-Turniers

 
Das Kundenforum war zum Riesenbecker Herbst gut besucht

 
Die Kinder freuten sich über verschiedene Aktionen
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TYPISIERUNGSAKTION 
 IN UNSEREM KUNDENFORUM
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Im Vorwort wurde bereits erwähnt, dass unser Geschäfts-
führer und Kollege Rainer Niehaus an Blutkrebs erkrankt ist. 
Wir waren alle geschockt als wir Mitte Oktober von seiner 
Diagnose hörten. Eine Knochenmarkspende ist zwingend er-
forderlich, um wieder gesund zu werden. Deshalb veranstal-
teten wir zusammen mit dem Rotary Club Tecklenburger 
Land am 03. November eine Typisierungsaktion bei uns im 
Kundenforum in Riesenbeck.  
 
Wir waren bereits im Vorfeld gerührt wie viele Menschen 
über die sozialen Medien wie Instagram und Facebook auf 
die Aktion aufmerksam machten und Rainer Genesungs-
wünsche ausrichteten.  
 
So konnten wir am Freitag über 400 Typsierungen durch-
führen. Mit diesem überwältigenden Erfolg hatte keiner ge-
rechnet. Großer Dank an alle, die vor Ort waren oder sich 
bereits typisieren ließen.  

OH TANNENBAUM  
      WIE GRÜN SIND DEINE BLÄTTER

In diesem Jahr haben einige unserer Azubis an verschiede-
nen Standorten Tannenbäume mit Kugeln, Lichterkette & 
Co. geschmückt. Wir danken Euch für die tolle Unterstützung 
- Weihnachten darf kommen!

Unsere erste Erfa-Tagung (Erfa = Erfahrungsaustausch) 
für unsere Projektleiter allen Bereichen begann an einem 
Freitagabend im September mit einem gemeinsamen Ko-
chen und Essen in der Merge Werkstatt in Mettingen. Es wur-
den interessante Gespräche geführt, für die im Alltag 
einfach die Zeit fehlt. Ziel dieser Tagung ist der abteilungs- 
und standortübergreifende Austausch. 
  
Am Samstagmorgen nach der Begrüßung durch unsere Ge-
schäftsführerin Melanie Rößner startete die Gruppe zusam-
men mit dem Coach Oliver Pauli in das Arbeitsprogramm.  
 
Zunächst wurde gemeinsam eine Bestandsaufnahme „Was 
beschäftigt uns“ erarbeitet, um im Anschluss die Themen 
„Herausforderungen auf der Baustelle“ und „Von starken 
Abteilungen für starke Abteilungen“ im praktischen Teil zu 
besprechen. Begleitet wurden die Teilnehmer durch die Im-

LEITUNGSWERKSTATT #1 
      ERFA-TAGUNG DER PROJEKTLEITER 
 

   

1. LEGO-BAUWETTBEWERB 
 FÜR KINDER 

Mitte November startete erstmals unser 1. Lego-Bau-
wettbewerb. Alle Kinder bis 14 Jahre mit Freude am Bauen 
und kreativ sein konnten ihre Legoplatte gegen eine Pfand-
gebühr in einem unserer Fachgeschäfte abholen. Unter 
dem Motto “Weihnachten in Riesenbeck“ wurden die Plat-
ten ganz individuell gestaltet.  
 
Die Bauwerke sind im Schaufenster unseres Kundenforums 
zu bestaunen. Wir freuen uns sehr über die großartige Re-
sonanz und die vielen bunten Kunstwerke!  
 
Am 12. Januar 2024 wird es unter allen Teilnehmenden 
eine Siegerehrung geben. Der Lego-Bauwettbewerb wird 
nun jedes Jahr zur Weihnachtszeit stattfinden. provisationskünstler des Placebo-Theaters aus Münster, die 

das Programmmit viel Humor und Witz  abrundeten. 
Eine gelungene Veranstaltung mit konstruktivem Aus-
tausch, die im nächsten Jahr sicher fortgeführt wird. 

 
Wir freuen uns so sehr, dass mittlerweile feststeht, dass Rai-
ners Bruder und Schwester als Spender in Frage kommen. 
Wir wünschen dir, lieber Rainer, ganz viel Kraft und Energie 
für die Behandlung, damit du wieder gesund wirst. Wir sind 
uns sicher – du wirst es meistern! 

 
Die Lego-Bauwerke werden im Kundenforum ausgestellt und ein Weihnachtszug sorgt für 
Freude - nicht nur bei den Kleinen

 
Ibbenbüren  

Hilter  
Kundenforum

 
Mettingen

 
TGA-Lager



STIFTUNGSPROJEKTE 
      2023 

Auch dieses Jahr unterstützte die Josef und Irmgard Beer-
mann Stiftung wieder viele Projekte. Hier folgt eine Über-
sicht.

Das QUASI SO Theater aus der Schauburg in Ibbenbüren 
erhielt zur Verbesserung der Tonqualität eine Unterstützung 
von zwei Shure-Mikrofonen. Durch die spezielle Funktions-
weise der Mikrofone wird ein störungsfreies Hörerlebnis ga-
rantiert und somit wesentlich zu einem gelungenen 
Theaterabend beigetragen. Die freie Theatergruppe freut 
sich sehr über die Aufstockung des eigenen Bestands, sodass 
nun Tonstörungen noch besser vermieden werden können.

NEUE MIKROFONE FÜR DAS QUASI SO THEATER   NEUER GEDENKSTEIN - HEIMATVEREIN IN  
RIESENBECK

In Birgte wurde durch den Heimatverein Riesenbeck der 
Gedenkstein für die am Ende des Zweiten Weltkriegs im 
Brumleytal gefallenen englischen Soldaten erneuert. Mit 
der Erneuerung der Infotafel am Soldatenfriedhof Brumley-
tal soll ein neu markierter Rundwanderweg von 2,5 Stunden 
die Soldatenfriedhöfe Brumleytal, Dörenther Berg und Rie-
senbecker Berg verbinden.

Mit der Unterstützung der Josef und Irmgard Beermann  
Stiftung haben die Betreuer und Trainer der vielen  
Jugendmannschaften des SV Teuto Riesenbeck e.V.  Freizeit-
jacken erhalten - ein Zeichen der Wertschätzung und Aner-
kennung für die ehrenamtliche Arbeit.

SCHULGARTEN BONIFATIUS GRUNDSCHULE BIRGTE 
        Im Sommer wurde an der Bonifatius Grundschule in Birgte 
der Schulgarten eingeweiht, um gärtnerische und handwerk-
liche Fähigkeiten sowie die sozialen Kompetenzen der Schü-
lerschaft zu fördern. Mit der Unterstützung für die Verlegung 
von Leitungen für eine Wasserpumpe, können die Pflanzen 
künftig bewässert werden.

EIN BÜCHERSCHRANK IN RIESENBECK

Auf dem Gelände des Einkaufszentrums „Alte Gießerei“ 
wurde gemeinsam mit vielen Beteiligten ein Bücherschrank 
errichtet. Initiatoren Maria Runde und Walburga Beulting als 
Patinnen des Bücherschrankes sind glücklich über eine Un-
terstützung der Stiftung, da nun ein neuer Ort der Begeg-
nung und des Austausches für alle Altersklassen geschaffen 
wurde. Auch wird die Freude am Lesen unterstützt und 
gleichzeitig ein Zeichen für Nachhaltigkeit gesetzt.

EHRENAMTSJACKEN FÜR DEN SV TEUTO  
RIESENBECK



RENOVIERUNG HAFENANLAGE 
 IBBENBÜRENER SCHIFFSMODELLCLUB E. V.

Die große Leidenschaft unseres Mitarbeiters Frank Etgeton 
aus der Technischen Gebäudeausstattung sind ferngesteu-
erte Modellschiffe jeglicher Art. Über 50 Schiffe hat er in 
seiner Sammlung. Diese werden regelmäßig in Ibbenbüren 
auf dem Aasee zu Wasser gelassen.  
Frank ist als 1. Vorsitzender ehrenamtlich im Ibbenbürener 
Schiffmodellclub e.V. tätig und somit gibt es immer viel zu 
tun. Zurzeit ist Winterpause, aber im Frühjahr geht es wieder 
los dann treffen sich jeden Sonntagmorgen die Mitglieder 
des SMC Ibbenbüren am Aasee zum Fahren und Gesprächs-
austausch. In den Sommermonaten werden zwei große 
Schaufahrten und diverse Nachtfahrten veranstaltet. Die 
Termine hierfür könnt Ihr auf der Homepage www.smc-ib-
benbueren.de finden. 
Der Verein besteht aus 60 Mitgliedern. In diesem Jahr wurde 
die Hafenanlage für die Modellschiffe auf dem Aasee reno-
viert. Gerne haben wir Franks Ehrenamt mit einer Spende 
von 500 Euro unterstützt und wünschen dem Verein weiter-
hin viel Freude. 

Beim diesjährigen Bundesligatippspiel waren 63 Teilneh-
mer wieder auf das richtige Bauchgefühl angewiesen – 
schlussendlich konnte sich Daniel Wiehle den ersten Platz 
sichern. 
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GEWINNER 
      BUNDESLIGA-TIPPSPIEL 2022/2023 

Wie jedes Jahr belief sich der Hauptgewinn auf ein Trikot 
nach Wahl, die zweit- und drittplatzierten Christian Kruer 
und Janek Huesmann durften sich über einen Präsentkorb 
vom Hofladen Junge-Bornholt freuen.

  HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 22.07.23 heirateten Jens Kloster-
mann und seine Frau Kristin.

60 Jahre 
Nikolaus Daßmann 
Horst Fischer 
Achim Harmeling 
Norbert Meyer 
Bernd Nießing 
Uwe Quaschny 
Henry Stuke 
Dieter Tenberg 
 
50 Jahre 
Tino Anton 
Frank Bockhöfer 
Marco Ebke 
Andre Jansen 
Ingo Schönewald 
Alexander Zacharias 
   
40 Jahre 
Christian Baier 
Stefan Dietterle 
Alexander Hoppe 
Steffen Jacobs 
Torben Weers 
 
 
 
 

Ge
burt

stag
e

30 Jahre 
Pascal Bautz 
Daniel Börgermann 
Nils Hesse 
Yakob Mekonen 
Manuel Pelster 
Lutz Reckert 
Arthur Schlegel 
Marco Schürmann-Kötter 
Marcel Timmermann 
Claudia Wirth 
 
20 Jahre 
Linus Große Sundrup 
Jan-Philipp Köniser 
Leon Lüssenheide 
Mathis Meyer 
Niklas Neuhaus 
Erik Prinze 
Tommy Schwanke 
Pepe Süß 
 

Hochzeiten 
 

Am14.07.23 heirateten Manuel Pelster 
und seine Frau Marieke.

Am 27.10.23 heirateten Daniel Börger-
mann und seine Frau Cathrin.

Am 02.12.23 heirateten Nele Hebe-
streit und ihr Mann Dominik.

Bestandene Prüfungen 
 Vorarbeiter Tiefbau – Spezialqualifikation Kabelleitungstiefbau 
Dimitri Buchholz 
 
Vorarbeiter Tiefbau – Spezialqualifikation Rohrleitungsbau 
Björn Kersten 
 
HDD Schulung nach GW 329 - Geräteführer (A) 
Philipp Böhmer, Rene Freyer, Lars Winkler 
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S
A
N

ITÄ
R

HEIZUNG

 
Tobias Kolkmann 
Ausbildung zum Anla-
genmechaniker SHK 

Riesenbeck 

ELEKTRO
 

Azad Khalil 
Ausbildung zum Elek-
troniker für Energie- u. 

Gebäudetechnik 

 
Mathis  

Appelhans 
Ausbildung zum Elek-
troniker für Energie- u. 

Gebäudetechnik  
Mettingen

 
Lukas Becker 

Ausbildung zum Elek-
troniker für Energie- u. 

Gebäudetechnik 

 
Ole Rehr 

Ausbildung zum Elek-
troniker für Energie- u. 

Gebäudetechnik

 
Marlin Elias  

Weigel 
Ausbildung zum Elek-
troniker für Energie- u. 

Gebäudetechnik  
Mettingen

 
Jan Hebbeler 

Ausbildung zum Elek-
troniker für Gebäude-

systemintegration

 
Julian Ottenhues 
Ausbildung zum Infor-
mationselektroniker

K
LI

M
A

R
O

H
R

LE
I

TUNGSBAU
 

Niklas Leusbrock 
 Ausbildung zum  

Rohrleitungsbauer 
Riesenbeck

 
Joshua  

Bergschneider 
Ausbildung zum  

Rohrleitungsbauer 
Riesenbeck

 
Fabian Kühne 
Ausbildung zum  

Rohrleitungsbauer 
Riesenbeck 

 
Dominik Neuhaus 

Ausbildung zum  
Rohrleitungsbauer 

Riesenbeck

 
Nick Rücker 
Ausbildung zum  

Rohrleitungsbauer 
Demmin

 
Adrian Schneider 

Ausbildung zum  
Rohrleitungsbauer 

Riesenbeck

 
Lion Terbeck 
Ausbildung zum  

Rohrleitungsbauer 
Riesenbeck

H
E
R

Z
L
IC

H
 W

IL
L
K

O
M

M
E
N

 
Lutz Niermann 

Ausbildung zum Anla-
genmechaniker SHK 

Riesenbeck 

 
Antonia Wölte 

Ausbildung zur  
Industriekauffrau 

Riesenbeck

V
E

R

WALTUNG
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Christian Baier 

gew. Mitarbeiter  
Horizontalbohrtechnik 

Demmin 

 
*gew. = gewerblich 

 
Silke Bappert 

Zentrale 
Riesenbeck

 
Andreas Fuchs 

gew. Mitarbeiter  
Horizontalbohrtechnik 

Demmin

 
Sebastian  
Hedrich 

gew. Mitarbeiter  
Horizontalbohrtechnik 

Zeitz 

 
Juri Hoffmann 

gew. Mitarbeiter  
Horizontalbohrtechnik 

Zeitz

 
Jörg  

Lautenschläger 
gew. Mitarbeiter  

Horizontalbohrtechnik 
Zeitz

TECHNIK

V
E

R

WALTUNG

 
Hans-Dieter 
Brockschmidt 

Projektleiter 
Infrastrukturtechnik 

Ibbenbüren

 
Tobias Margies 

Einkauf 
Elektrotechnik 
Riesenbeck

 
Lukas Meyer 

Elektrotechnik 
Riesenbeck

ELEKTRO

 
Steven Neumann 

Sekretariat  
Horizontalbohrtechnik 

Riesenbeck 

 
Mona Unnewehr 
Technische Zeichnerin  
Horizontalbohrtechnik 

Riesenbeck 

 
Dominik  

Wlodarczyk 
gew. Mitarbeiter   

Horizontalbohrtechnik 
Riesenbeck 

 
Michael Bertram 

Fachkraft für  
Arbeitssicherheit 

Riesenbeck

 
Sandra 

Wieschebrock 
Marketing 

Riesenbeck

 
Silvio Piotrowski 

gew. Mitarbeiter  
Großbohrtechnik  

Riesenbeck 

Herzlich Willkommen zurück
 

Kai Schwartz 
gew. Mitarbeiter 
Rohrleitungsbau 

Riesenbeck

 
Lucas Thiemeyer 

Bauleiter 
Rohrleitungsbau 

Riesenbeck

TECHNIK

B
O

H
R

IN
S

TA
N

D

HALTUNG

 
Carsten Karow 

Werkstattleiter  
Riesenbeck

R
O

H
R

LE
I

TUNGSBAU

 
Sebastian  
Krösche 
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KALTE NAHWÄRME

Kalte Nahwärme ist ein innovatives Konzept zur Wärmeversorgung von Wohngebieten und gilt als wich-
tige Technologie zur Reduzierung von CO2-Emmissionen in der Wärmeversorgung.  
Diese Form von Wärmenetzen, zeichnet sich durch die Erschließung von Umweltwärmequellen mit nied-
rigen Betriebstemperaturen auf Umgebungstemperatur (ca. 10-25 °C) aus.  
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Kalte Nahwärmenetze gewinnen die erforderliche Wärme aus Umweltwärmequellen, z.B. durch Erdwär-
mebohrungen. Durch die geringen Temperaturen im Wärmenetz (ca. 10-25°C) entsteht nur ein kleiner 
Unterschied zur Temperatur im Erdreich. Eine Dämmung der Rohre ist damit, anders als bei Fernwärme-
netzen, nicht notwendig. Aus Gründen des Frostschutzes strömt in der Regel ein Wasser-Glykol-Gemisch 
(Sole) durch die Rohrleitungen von der Wärmequelle zum Endverbraucher. Um die notwendige Temperatur 
zu erreichen, werden in den Häusern Wärmepumpen eingesetzt, welche das Temperaturniveau aus dem 
Netz auf die Vorlauftemperatur im Heizkreis des Gebäudes anheben. 
Ein entscheidender Vorteil von kalten Nahwärmenetzen ist, dass sie sowohl Wärme als auch Kälte mit 
nur einem thermischen Netz (zwei Rohrleitungen – Vor- und Rücklauf) bereitstellen können.  

TECHNIK - IN EINFACHEN WORTEN ERKLÄRT


